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Pflanzaktion 2023
Dieses Jahr, am 25. März, haben sich ca. 
20 Kinder unserer Proazeller Gartenzwerge 
für die Pflanzaktion 2023 getroffen.
Thema: „Wer hat die größte und/oder die 
meisten Sonnenblumen“. 
Prämierungs-Termin bitte vormerken! >>
Wir haben gemeinsam die Sonnenblumen-
kerne in Eierschachteln eingepflanzt.

-

Danach wurde für Ostern gebastelt und 
gemalt: Osterhasen aus Astgabeln ge-
fertigt, Ostermotive aus Salzteig bemalt, 
Osternestchen mit Serviettentechnik be-
klebt, aus Tontöpfchen wurden Kresse-
Osterhasen. Anschließend wurden die 
Nestchen befüllt.
Zum Abschluss gab es dann zur Stärkung 
leckereeeeee Waffeln.
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Dorfbildpflege 2023

Do, 06.07. – Do, 10.08. – Do, 14.09.
Do, 12.10. – Do, 09.11.
Beginn jeweils 16:00 Uhr

* Bitte beachten Sie auch unsere Mitteilungen – die wir rechtzeitig bekanntgeben – im Amtsblatt der     
   Stadt Gemünden und der Tagespresse.
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Veranstaltungshinweise*

So 17.09., 12:00 Uhr Koahlerawe Essen an der OGV Halle, 
 alternativ: Kartoffelsuppe mit Wiener, 
 mit anschließendem Kaffee und Kuchen 
 und
 Prämierung der Pflanzaktion 2023
 „Wer hat die größte und/oder die meisten Sonnenblumen“
 der Kinder- und Jugendgruppe Proazeller Gartenzwerge

Start:  Verkauf des OGV-Vereinskalenders „Unser Dorf früher und heute“
 1 Spiral-Monatskalender + 1 Halbjahres-Kalender-Blatt zu 6,00 Euro

Sa 30.09., 9:00 Uhr  Annahme der Feldfrüchte mit anschließendem 
 Aufbau des Erntedank-Altars. Die gespendeten Gaben 
 werden am Montag an die Tafel Gemünden übergeben.

Ab 1. Dezember  Start des täglichen Proazeller Advents-Kalenders
 Wer kann sich vorstellen, ein Fenster zu gestalten?
 (z.B. Vereine, Nachbarschaft oder als Familie allein)
Tel. Anmeldung bei: Monika Krug 0173 3674349 oder Isolde Meder 0160 95422813

Das Kehrteam wünscht sich weitere 
Verstärkung. Einfach kommen und 
9x im Jahr den Besen schwingen!
Nach Einsatzende gemütliche Runde 
bei einem Schoppen, Limo oder Bier!

Leichterer Zugang für 
den Gießdienst am 
Pfarrer-Pfriem-Platz

Um das Einfüllen in die Gießkan-
nen zu erleichtern wurde von G. 
Lederer, W. Dorsch und D. Prokop 
ein neuer Wasseraschluss neben 
der Trafostation montiert.       D.P.
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Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen und Ehrungen
Rückblick auf die Pandemie-Vereinsjahre
Die Corona-Pandemie ermöglichte in den Jahren 
2020-2022 keine Versammlungen.
Aus diesem Grund standen bei der diesjährigen 
Mitgliederversammlung (31.03.2023, Gasthof Im-
hof) die Jahresberichte für diesen Zeitraum  sowie 
Neuwahlen der gesamten Vereinsleitung im Mit-
telpunkt.
Die 1. Vorsitzende Monika Krug führte aus, dass 
die Langenprozeltener Gartler und Imker derzeit 
272 Vereinsmitglieder zählen. Darunter befinden 
sich 15 Kinder und Jugendliche, die seit 2020 in 
der wiederbelebten Kindergruppe „Gartenzwer-
ge“ vereint sind.
Trotz der massiven Einschränkungen im Ver-
einsleben wurden bei zahlreichen örtlichen und  
überörtlichen Terminen Repräsentationsverpflich-
tungen wahrgenommen. Bei Arbeiten im Freien 
leisteten Mitglieder viele freiwillige Helferstunden 
im Rahmen der Ortsverschönerung, der Heimat- 
und Landespflege und des Umweltschutzes.
Für die Imkergruppe blickte der Leiter Christian 
Hegel auf gute Honigertragsjahre zurück.
Unter den 18 aktiven Bienenzüchtern befinden 
sich mehrere Jungimker, die von Hegel ausgebil-
det worden sind.
Dass auch die finanzielle Seite gestimmt hat, 
erläuterte die Kassierin Katharina Ruppert in ih-
rem präzise vorgetragenen Kassenbericht. Die 
Entlastung der Kassenführung sowie der gesam-
ten Vorstandschaft nahm Kassenprüfer Andreas 
Wirth vor, der eine äußerst korrekte Buchführung 
attestierte.
Nach den zügig durchgeführten Neuwahlen rich-
tete die wiedergewählte 1. Vorsitzende den Blick 
nach vorne auf die geplanten Veranstaltungen im 
laufenden Jahr:
29.04. Maifeuer, 17.09. Kohleroawe-Essen in der 
OGV-Lagerhalle, 01.10. Ernetdankgottesdienst, 
ab 01.12. täglicher OGV-Ortsadventskalender.

Komplette Vereinsführung wiedergewählt
Mit einer unveränderten Vorstandsriege und ei-
nem auf wenigen Funktionen neu besetzten Ver-
einsbeirat geht der Obst- und Gartenbauverein 
mit Imkergruppe in die kommenden zwei Jahre.
Wahlleiter Winfried Felbinger und seine beiden 
Wahlhelfer Karl Rüb und Nadja Starz führten 
die Neuwahlen rasch und reibungslos durch. Mit 
überwältigender Mehrheit erteilten die 60 an-
wesenden Vereinsmitglieder der bisherigen Vor-
standschaft ihr volles Vertrauen: 
1. Vorsitzende Monika Krug, 2. Vorsitzende Isolde 
Meder. Kassiererin Katharina Ruppert und Schrift-
führer Christian Hegel.
Den Vereinsbeirat bilden Matthias Ruppert, Dag-
mar Just, Irmtraud Franz. Gudrun Breitenbach, 
Erna Hegel und neu hinzugewählt Nicole Schnei-
der, Nadja Starz und Markus Krug.
Die Kasse prüfen Andreas Wirth u. Pascal Dorsch.
Der Vereins-Ehrenausschuss ist zukünftig mit Karl 
Rüb, Winfried Dorsch, Franz Zezula und neu mit 
Maria Felbinger, Wilfried Just, Sonja Gerlach und 
Dieter Prokop besetzt.

Ehrungen und neue Ehrenmitglieder
Der traditionelle Ehrenabend fand direkt im An-
schluss an die Mitgliederversammlung statt.
Die Ehrungen für die Vereinsjahre 2020-2022 führ-
ten der ehemalige Landrat und Vereinsmitglied 
Thomas Schiebel als Vertreter des Kreisverbandes 
Gartenbau und Landschaftspflege Main-Spessart  
und die 1. Vorsitzende Monika Krug durch, unter-
stützt von Isolde Meder und Cornelia Dorsch.
Mehrere Vereinsmitglieder, die zur Ehrung an-
standen, waren entschuldigt.
50 Jahre gehören Albert Betz und 40 Jahre Paul 
Höfling und Willi Brohmann dem Verein an.
25 Jahre Peter Weidner, Günther Felbinger, Pas-
cal Dorsch, Josef Zellmann, Rainer Merz, Marliese 
Ruppert, Helmut Ruppert und Uwe Burger.



15 Jahre Karl-Heinz Pfülf, Karin Rüth, Erika Fel-
binger, Sigrid Rüb, Rudolf Krieger, Elisabeth Betz, 
Elke Rüfer, Elisabeth Wirth und Christian Hegel.
Nach den Ehrungen für 15-, 25-, 40- und 50-jäh-
rige Vereinsmitgliedschaft und der Übergabe der 
Urkunden des Kreis-, Bezirks- und Landesverban-
des für Gartenbau und Landespflege erfolgte die 
Ernennung von neuen Ehrenmitgliedern. 
Die feierlichen Reden für die neuen Ehrenmit-
glieder im Rahmen des Festakts hielt Thomas 

Schiebel. Er würdigte hierbei die besonderen 
Verdienste der auserwählten Mitglieder, die über 
viele Jahrzehnte lang in verschiedenen Arbeits-
feldern zum Wachsen und Gedeihen des Vereins 
in außergewöhnlicher Art und Weise beigetragen 
haben.
Zu Ehrenmitgliedern ernannt:
Joachim Heilmann, Karl Rüb. Dieter Prokop, Wil-
fried Just, Dagmar Just, Herbert Ils, Maria Felbin-
ger, Winfried Dorsch und Sonja Gerlach         W.F.

5

40-jährige Mitgliedschaft

15-jährige Mitgliedschaft

25-jährige Mitgliedschaft

NEUE EHRENMITGLIEDER
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Osterkrone 2023
Nach 3-jähriger coronabedingter Zwangspause 
war es in diesem Jahr wieder so weit:
Die Osterkrone wird gebunden 
und aufgestellt.
An einem Freitagnachmittag im Februar trafen 
sich ein paar Frauen in der Lagerhalle, um die 
Girlanden mit den bemalten Eiern zu richten. 
Viel Zeit mussten wir dieses Jahr nicht investie-
ren, da wir vor 3 Jahren bereits die Vorarbeiten 
größtenteils erledigt hatten, bis wir dann leider 
nicht mehr weitermachen durften.
Am 27. März war es dann so weit. Um die Mit-
tagszeit trafen sich fleißige Helferinnen und 
Helfer in der Lagerhalle, um die Osterkrone zu 
binden.
In der Pause gab es zur Stärkung Kaffee und 
Kuchen sowie Wurstbrote und ein Plausch in 
der geselligen Runde durfte natürlich auch nicht 
fehlen.

Gegen Abend war die Osterkrone fertig ge-
bunden. Es wurden noch die goldenen Eier am 
Kreuz und einige Girlanden angebracht. 
Am 1. April wurde die Osterkrone von der La-
gerhalle zum Dorfplatz gefahren. Leider meinte 
es das Wetter in diesem Jahr gar nicht gut mit 
uns. Es hat in Strömen geregnet. Nichtsdesto-
trotz haben wir im Regen die restlichen Girlan-
den angebracht, Eier in die Wedel gesteckt und 
Eier aufgehängt. Trotz unserer nassen und kal-
ten Hände sind uns keine Eier kaputt gegangen 
und das Endergebnis kann sich sehen lassen. 
Wieder eine rundum gelungene Osterkrone!
An dieser Stelle nochmals herzlichsten Dank an 
alle Helferinnen und Helfer.                                             I.M.
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Maifeuer

Maifeuer

Am Samstag, den 29.04.2023 hat sich die Kin-
der- und Jugendgruppe am Grundstück Oden-
waldstr. 27, von Ben und Sonja Gerlach, zum 
Maifeuer getroffen. 
Wir verbrachten einige gemütliche Stunden und 
verbrannten den Apfelbaumschnitt. Die Kinder 
haben Stockbrot und Marshmallow gegrillt und 
den selbst gemachten Apfelsaft genossen. 
Für die Erwachsenen gab es Bratwurstbrötchen 
und ein Bier im Stehen.
Wir haben noch weiterhin im Verkauf: 
  5 ltr. Apfelsaft im Tetrabag   8,00 Euro
10 ltr. Apfelsaft im Tetrabag 15,00 Euro

Der OGV gedenkt seiner 
verstorbenen Mitglieder

Werner Obert
verst. 11.01.2023

Stefan Wirth
verst. 09.02.2023

Anna Maria Rüb
verst. 07.04.2023

Die Vorstandschaft

Berichte von den vergangenen 
Veranstaltungen mit OGV-Beteiligung 
und dazu viele Fotos – sowie

als PDF-Download – unter:

www.ogv-langenprozelten.de

Jubiläen und Geburtstage
Unsere Vereinsleitung war wieder zur Gratulation 
für Gold- und Silberhochzeiten, sowie besonderen 
Geburtstagen unterwegs. Allen Jubilaren an dieser 
Stelle nochmals herzliche Glückwünsche. 

Allen Gartlern und Imkern, die gesundheitlich 
angeschlagen sind, sich in stationärer oder 
ärztlicher Behandlung befinden, wünschen wir 
auf diesem Weg alles Gute und gute Besserung.

Qualität 
die man schmeckt 

HONIG
von Ihrem 

Imker 

Infos: www.imkergruppe.de

Qualität 
die man schmeckt 
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DIE IMKERGRUPPE IM OGV
w w w.imkergruppe.de

Laut EU-Kommission nicht immer nur aus dem 
Bienenstock. Immer öfter wird bei außereuro-
päischen Importen gepanscht. 
Honig soll gut für fast alles sein: Erkältungen 
und Halsschmerzen, für die Darmflora und das 
Herz. Zumindest, wenn es sich um echten Ho-
nig handelt. Dass man beim flüssigen Gold aus 
dem Supermarktregal immer reinen Honig in 
der Hand hält, ist aber längst nicht gesichert. 
Das hat eine Studie der EU-Kommission festge-
stellt: Knapp die Hälfte des Honigs, der in die 
EU importiert wird, ist gestreckt, vor allem mit 
Zuckersirup. 

Gestreckter Honig geschmacklich
nicht zu erkennen!
Und importiert wird viel in Europa: insgesamt 
175.000 Tonnen. Zum Vergleich: 218.000 Ton-
nen werden in der EU produziert. Erlaubt ist das 
Panschen nicht, sogar streng verboten – aber 
sonderlich schwierig ist es auch nicht. 
In einer Untersuchung der Europäischen Kom-
mission waren von 320 untersuchten Proben 
147 verfälscht. 
Für den Käufer ist nicht erkennbar, ob es sich 
um ein gestrecktes Produkt handelt. Auf den 
Etiketten wird noch nicht einmal ersichtlich, aus 
welchem Land der Honig stammt. Dort ist nur 
zu lesen: „Mischung von Honig aus EU- und 
Nicht-EU-Ländern.“ 
Für uns Imker wird die aktuelle Situation immer 
mehr zum Problem. Der Import-Honig kostet 
nur etwa 2,17 Euro pro Kilo, die Imker zahlen 
fast genauso viel allein für das Futter ihrer 
Bienen. Dazu kommen Gläser, die Maschinen, 
die zur Abfüllung nötig sind, der Transport mit 
stetig steigenden Kosten und mehr. Mit dem 
billigen verfälschten Import-Honig preislich 
mitzuhalten, ist praktisch unmöglich. Er kostet 
im Supermarkt meist gerade einmal die Hälfte.

Woher kommt der Honig im Supermarkt? 

Der regionale Honig, der aus unserem Bienen-
volk kommt, hat eine ganz andere Gesundheits-
qualität, dieser enthält z.B. Enzyme, die später 
die gesundheitsfördernden Stoffe produzieren. 
Und all das fehlt im gepanschten Honig. 

Deshalb: Honig vom Imker
Beste Honiggrüße, Christian Hegel
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